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Land schafft Leben, 2017
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Fatale Versäumnisse: „..bereits 5 nach 12“ 

• Versorgungssicherheit mit Lebensmitteln

• Ländliche Regionalentwicklung  

Ohne Nutztierhaltung haust die Südoststeiermark ab 

• Stille Enteignung und subtile Bauernvertreibungsmethoden –
immer unter dem fadenscheinigen Vorwand: Gesundheitsrisiko für Menschen

Grundwasserschutz  – Nitrat 
„Einer der größten wissenschaftlichen Irrtümer“      (Jean L'hirondel, 2002) 

(Nitrate and Man, Toxic, harmless or beneficial, 2002) 

Baurecht – Geruch
Spritzmittelverbote    – Bienenschutz

„Familienbetriebe gehen zugrunde – Agrarindustrie kommt“

Schweinehaltung 2018
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Futterverwertung von Nutztieren

Fische 1 kg Futter pro kg Zuwachs

Geflügel            1,5 kg Futter pro kg Zuwachs

Schweine 2,5      kg Futter pro kg Zuwachs

Istzustand 2018:   

Schweine: über  3 kg Futter pro kg Zuwachs

(Verlust:     € 10 - 20.- / Mastschwein)

Schweinehaltung 2018
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Der Gesundheitsstatus der österr. Betriebe ist sehr unterschiedlich

Epidemiologie:

ähnliche Prävalenz der wichtigsten Infektionserreger in allen Betrieben   

Biosicherheitsrisiken: sehr ähnlich

Lage, Klimazonen, Haltungssysteme: sehr ähnlich

TGD Betreuung: gleich

Betriebsleiterqualifikation

Stand der österreichischen Schweinegesundheit

Schweinehaltung 2018
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• Größter Einflussfaktor für die Schweinegesundheit

Betriebsleiter
– … legt Qualitätsziele fest

– … entscheidet über Aufbau-, Ablauforganisation

– … muss ein Schweineflüsterer sein, gefühllose Technikfreaks sind erfolglos

• Ohne Einfluss auf die die Schweinegesundheit

Betriebsgröße
Betriebsart (Bioproduktion, konventionelle Produktion, Altbau, 

Neubau, Technisierungsgrad,…)

Was hält Schweine gesund?
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Geburt

Saugferkel

Absetzferkel

Mastschwein

frei von 
bakteriellen 

Krankheitserregern

Lebensmittel  < 200 Tage

30 Tage

50 Tage

100 Tage

Wissen Know - how Wissen Know - how
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Präventive Schweinemedizin

Prinzip:        Gesunde geborene Ferkel – 200 Tage lang gesund erhalten

Methoden:

Schweineflüsterer anstatt Stalltechnikfreak

Abschottung der Betriebe

Fütterung als Basis - Gesundheitsmaßnahme

Impfprogramme (vgl. Geflügel)

Schweinegesundheit 2030
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Schweinehaltung    2030

• „Gesundheit  First“ Leistung  =  Hauptinvestitionskriterium

• Sachkundige Vertreter (Praktiker)  in den gesetzgebenden Gremien

„Lobbyismus statt Kammern“

• Kenntnis und strikte Einhaltung aller „sensiblen“ Rechtsvorschriften

• Stallbauten müssen einfacher und billiger werden

• Klares Bekenntnis der Politik zum Familienbetrieb (150 - 300 Sauen)

• Bessere Investitionsförderung der nachhaltigen Familienbetriebe

• Südoststeiermark verträgt locker 50 solcher Familienbetriebe   

„Weltweit ist kein Schweinehaltungssystem besser, nachhaltiger und 
ergiebiger als der Familienbetrieb“


